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1) Lehrfahrt zur KWF – Tagung (Roding 9. -12. Juni. 2016) 
 

Die FBG Neustadt/WN Süd w. V. organisiert für interessierte Mitglieder dieses Jahr eine 
Lehrfahrt zur KWF – Tagung nach Roding: 

 

Datum: Freitag, 10. Juni 2016  

Abfahrt:  07.30 Uhr 

Rückkehr: ca. 18:30 Uhr 

Ort:  Parkplatz beim der Geschäftsstelle des Bay. 
Bauernverband an der Nikolaus-Otto-Straße, Weiden 

 

Kosten: 25 € (Eintritt Ausstellung  und Bus) 

 35 € (Eintritt Ausstellung und Fachexkursionen und Bus)  
 

Bitte melden Sie sich verbindlich – telefonisch (096144284) oder per Fax (0961418313) - bis 
zum 12..05.2016 an. Der Unkostenbeitrag von 25 € oder 35 € ist bitte auf folgendes Konto 

bei der VR-Bank: IBAN: DE27753600110000026433;  BIC: GENODEF1WEO;  

Verwendungszweck: KWF Tagung und Name zu überweisen. 

 

 

 Die Tagung besteht  aus: 

 
Expo  - auf 100 ha präsentieren sich  500 Aussteller aus 25 Ländern 
Fachexkursionen – an insgesamt 34 Exkursionspunkten finden 
Vorführungen statt 
Fachkongress – Vorträge und Diskussionen 

 

 

Ausführliche Informationen findet man unter www.kwf-tagung.org  

 

Info: Sonntag 12. Juni Waldbesitzertag mit Ministerpräsident Horst Seehofer 

 

FBG-Neustadt-Süd w. V. Mallersricht 9, 92637 Weiden 

 

http://www.kwf-tagung.org/
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2) Aktuelle Situation auf dem Holzmarkt 

2.1. allgemeine wirtschaftliche Situation 

Die Lage in der deutschen Wirtschaft trübte sich im vergangenen Quartal erneut ein. 
Lediglich der Geschäftsklimaindex für das in der Forstwirtschaft wichtige Bauhauptgewerbe 
stieg bedingt durch eine rege Bautätigkeit und den relativ milden Temperaturen erneut. Diese 
positive Entwicklung ist im gesamten Holzgewerbe seit Beginn des Jahres 2016 zu erkennen. 

2.2. Schnittholzmarkt 

Ein leichter Preisrückgang beim Nadelschnittholz, sowie Exporteinbußen wirkten sich im 
vergangenen Quartal negativ auf die Situation bei den Nadelholzsägern aus. Zudem hatten die 
Säger z. T. Qualitätsprobleme mit dem angelieferten Käferholz. Die Insolvenz von German 
Pellets und Preisrücknahmen der Holzwerkstoffhersteller erschwerte den Absatz der 
Sägenebenprodukte (Späne, Hackschnitzel, Sägemehl). 
 

2.3 Rundholzmarkt 

Trotz der Zurückhaltung beim Frischholzeinschlag im Privatwald in Bayern sind die Sägewerke 
aktuell zufriedenstellend mit Rundholz versorgt. Zum einen drängen immer noch Mengen 
aus den Käferschadgebieten auf den Markt, zum anderen haben die Großsägewerke die 
Logistik  aufgebaut, um weiterentferntes (i. d. R. billigeres) Holz kaufen zu können. 

2.4 Hackschnitzelmarkt 

Aufgrund des milden Winters und dem jahreszeitlich bedingten großen Angebot an Land-
schaftspflegematerial, sowie dem zusätzlichen Waldhackgut, bedingt durch Borkenkäferbefall, 
ist das Angebot an Hackschnitzel größer als der Bedarf. Somit haben die Heizwerke die 
Preise zurückgenommen und die Lieferungen kontingentiert.   

2.4 aktuelle Rundholzpreise 

Aufgrund der Rundholzversorgung und der Absatzprobleme beim Sägerestholz bleiben bei der 
Fichte die Preise nahezu konstant. Aktuell erlösen Lang- und Kurzholz denselben Preis: 

 

Qualität BC, Stärkeklassen 2 b -5: 85 €/Fm 

Bei der Kiefer ist erfreulicherweise der Preis bei den Massensortimenten gestiegen: 

Qualität BC, Stärkeklassen 2 b - 5: 72 €/Fm 

Hierbei handelt es sich Nettopreise abzgl.: 2 % Skonto, FBG Vermittlungsgebühr, plus gesetzl. 
Mehrwertsteuer; Preisabschläge bei den unteren Stärkeklassen und den Qualitäten C, D und Käfer 

Sondersortimente (z. B. starkes Stamm- oder Kurzholz) können bessere Preise erzielen. 

2.5  nachgefragte Holzsortimente 

Sowohl bei Kiefer als auch bei Fichte wird Stammholz (d. h. mindestens 10 m plus Übermaß) 
gut nachgefragt.  

Vor Beginn des Einschlags bitte beim Holzwart oder beim Geschäftsführer melden!  
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3) Bericht Jahreshauptversammlung 2015 

 

An unserer Jahreshauptversammlung am 01.03.2016 im Postkeller Weiden nahmen 81 
ordentliche Mitglieder und zahlreiche Ehrengäste teil. Im Folgenden soll der Inhalt kurz für die 
nicht anwesenden Mitglieder zusammengefasst werden: 

 

Mitgliederstand - Im Jahr 2015 traten 13 Mitglieder mit einer Fläche von 24 ha unserer 
Forstbetriebsgemeinschaft bei. Aktuell sind 752 Mitglieder mit einer Gesamtfläche von 6.099 
ha über unsere FBG organisiert. 

 

Holzvermarktung - Im Geschäftsjahr 2015 hat die FBG  21.180 Fm Holz (ca. 88 % Stammholz 
und 12 % Industrieholz) von 332 Mitgliedern vermarktet. 

 

Beschlussfassung zu den Satzungsänderungen - Da bereits am 13.02.2016 eine 
Jahreshauptversammlung mit nur 30 ordentlichen Mitgliedern in Luhe stattfand, welche gemäß 
Satzung nicht beschlussfähig war, konnten die anwesenden Mitglieder gemäß § 12 (8) über die 
Satzungsänderungen abstimmen.  
Die Mitgliederversammlung hat die vorgeschlagenen Satzungsänderungen einstimmig 
beschlossen.  Die beschlossene Satzung muss der Verleihungsbehörde, d. h. dem Ministerium 
für Ernährung Landwirtschaft und Forsten, zur endgültigen Genehmigung vorgelegt werden. 
 

Referat – Professor Axel Göttlein von der TU München erläuterte in seinem Vortrag „unsere 
Waldböden – Potenziale und Gefährdungen“ ausführlich die Auswirkungen der 
Bewirtschaftung der Wälder auf den Nähstoffhaushalt der Böden. Da besonders in den Nadeln 
die Nährelemente gespeichert sind, führt eine Nutzung der Streu z. B. in Form von Hack-
schnitzel zu einem Entzug der Nährstoffe und kann sich negativ auf den zukünftigen Zuwachs 
der Bäume auswirken.  

 

Neuwahlen Vorstandschaft – Unter Leitung von FD Moritz Neumann wurden Bernhard 
Irlbacher aus Meisthof als 1. Vorsitzender sowie Axel Rast aus Etzenricht und Reinhard Brunner 
aus Neubau als dessen Stellvertreter einstimmig  für die nächsten drei Jahre wieder gewählt.   

 

 
 

Ehrungen –  Der 1. Vorsitzender Bernhard Irlbacher ehrte die ausgeschiedenen Obmänner: 

Lukas Alois Sen., Hans Bauer, Hans Müller, Hans Wittmann, Josef Fichtl, Hubert Pausch und 
Josef Rothballer. Er bedankte sich im Namen der Vorstandschaft für Ihre langjährige Arbeit und 
überreichte jedem Obmann als Anerkennung einen Obstbaum. 
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4) Waldschutz 

Großer brauner Rüsselkäfer 
Bitte beachten Sie, dass Anpflanzungen von Nadelbäumen, besonders Fichte und 
Douglasie, auf ehemaligen Nadelholzflächen vom Rüsselkäfer befallen werden können. 
Grundsätzlich sollte mindestens 1 Jahr mit der Pflanzung gewartet werden. Ansonsten muss 
chemisch vorgebeugt werden: entweder Tauchen der Pflanzen vor der Pflanzung oder Spritzen 
nach der Pflanzung 

bei der Ausbringung gilt: nur sachkundige Personen (Sachkundenachweis) mit persönlicher 
Schutzausrüstung und nur zugelassene Mittel, Gewässerabstand beachten! 

  

Borkenkäfer - Bitte kontrollieren sie in den kommenden Wochen verstärkt 
ihre Fichtenbestände auf Borkenkäferbefall (rote Kronenverfärbung, 
Bohrmehl oder abfallende Rinde).   

Hierbei unterstützt Sie gerne die FBG. 

 

5) Rettungskette Forst  
Um eine schnelle Hilfe auch im Wald  zu ermöglichen hat die bayerische Forstverwaltung 
gemeinsam mit den Bayerischen Staatsforsten (BaySF) ein Netz von Rettungstreffpunkten 
erstellt. Jeder Rettungstreffpunkt besitzt eine eindeutige Nummer (z. B. WEN 2012, s. Bild)  

 

 Wichtig für die Arbeit im Wald: 

 Informieren Sie sich vorher, über den nächstgelegenen   

Rettungstreffpunkt! 

 Tragen Sie neben Ihrer Persönlichen Schutzausrüstung immer ein 

Erste-Hilfe-Set und ein Handy bei sich  

 arbeiten Sie bitte niemals allein   

Wichtig bei einem Unfall im Wald: 

 den Verunfallten erstversorgen 

 beim Notruf 112 die Nummer des Rettungstreffpunkts mitteilen 

 Rettungskräfte am Rettungstreffpunkt abholen und zum Verunglückten bringen 

Unter www.rettungskette-forst.de finden Sie alle wichtigen Informationen. Bei Fragen stehen 
Ihnen zudem Ihre Revierleiter Verfügung: 

 

Gemeinden Name Adresse Kontakt 

Weiherhammer, Kohlberg, Luhe-Wildenau, 
Etzenricht, Mantel, Weiden (ohne Gem. 
Muglhof/Matzlesrieth) 

Andrea 

Sauer 

Bgm.-Josef-
Janner-Str. 5 

92708 Mantel 

Tel.: 096059250491  

Fax: 096059255172 

Mobil: 01755740862 

Bechtsrieth, Irchenrieth, Pirk, Theisseil, Schirmitz, 
Weiden (nur Gem. Muglhof und Matzlesrieth) 

Albert 

Urban 

Schneiderweg 10 

92699 Irchenrieth 

Tel.: 09659/517 

Fax: 09659/932699 

Impressum: 

FBG-Geschäftsstelle  
(verantwortlich für den Inhalt): 
Mallersricht 9 
92637 Weiden 
Tel: 0961/44284 
Fax: 0961/418313 
E-Mail: fbg.newsued@t-online.de 
Internet: www.fbg-new.de 
Geschäftszeiten: 
Donnerstag 
von 10.00 - 13.00 Uhr 

Geschäftsführer  
Michael Bock 
Mobil: 015116759354 
Holzwart: 
Georg Forster 
Mobil: 01718949429 
Abrechnung: 
Bernhard Irlbacher 
0961/44284 
 

1. Vorsitzender 
Irlbacher Bernhard 
Meisthof  
92706 Luhe-Wildenau 
2. Vorsitzender 
Brunner Reinhard 
Neubau 1 
92637 Weiden  
3. Vorsitzender 
Rast Axel 
Wildenauer Str. 5 
92694 Etzenricht 

http://www.rettungskette-forst.de/
http://www.fbg-new.de/

